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Pressemitteilung 369/2026 

 

Veränderungen im Stadtrat 

 

Nach langjähriger Tätigkeit im Rat der Stadt Castrop-Rauxel und in der Kommunalpolitik 

verabschiedet sich Katrin Lasser-Moryson am Ende des Monats aus der Lokalpolitik. Nach einem 

längeren Abwägungsprozess sei sie zu diesem Entschluss gekommen, um persönlichen und 

beruflichen Prioritäten mehr Raum zu geben, teilte sie der Verwaltung mit.  

 

Die Diplom Sozialpädagogin gehörte dem Rat seit 2009 für die SPD-Fraktion an. Seit 2014 vertrat 

sie den Bürgermeister bei repräsentativen Aufgaben. Zuletzt war sie Mitglied des Haupt- und 

Finanzausschusses und Vorsitzende des Betriebsausschusses für Familie, Jugend, Soziales und 

Bildung. 

 

„Die Stadt Castrop-Rauxel und ich persönlich danken Katrin Lasser-Moryson für ihren Einsatz für 

die Stadt Castrop-Rauxel in den letzten 17 Jahren und darüber hinaus. Sie hat die 

Einwohnerinnen und Einwohner mit viel Engagement sowohl innerhalb, aber auch außerhalb der 

Stadt bei vielfältigen Terminen vertreten“, sagt Bürgermeister Rajko Kravanja.  

 

Die Nachrückende im Stadtrat wird laut Nachfolgeregelung Bilgen Acar (SPD). Sie ist sogenannte 

Huckepackkandidatin für Katrin Lasser-Moryson für den Wahlkreis auf Schwerin. 
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Pressemitteilung 370/2026 

 

Kamishibai-Vorstellung: „Von einem, der auszog, das Fürchten zu lernen“ 

 

Ein Erzähltheater bietet die Stadtbibliothek am Mittwoch, 14. Oktober, passend zu Halloween 

an. Bildkarten visualisieren die Geschichte, die erzählt wird. Um 16.00 Uhr wird das Märchen der 

Gebrüder Grimm „Von einem, der auszog, das Fürchten zu lernen“ aufgeführt.  

 

Weil er vor nichts und niemandem Angst hat, zieht ein junger Mann aus, um das Fürchten zu 

lernen: In der Kirche erscheint ihm ein Gespenst, aber das stürzt er kurzerhand die Treppe 

hinunter. Beim Galgen knüpft er die Toten ab und setzt sie zu sich ans Feuer, damit es ihnen 

schön warm wird. Als er an einem Spukschloss vorbeikommt, heißt es: Wer hier drei Nächte 

übersteht, gewinnt den Schatz und die Prinzessin. Da spielt er mit den Knochenmännern Kegeln. 

"Ach, wenn‘s mir doch nur gruselte!", sagt er zur Prinzessin. Und plötzlich geht sein Wunsch doch 

noch in Erfüllung.  

 

Das Märchen wird kindgerecht erzählt und eignet sich für junge Menschen ab fünf Jahren. 

 

Im Anschluss gibt es eine Halloween-Bastelaktion. Die Bastelgebühr von zwei Euro ist am 

Veranstaltungstag in bar zu entrichten. Die Kamishibai-Vorstellung ist kostenlos, jedoch ist eine 

Anmeldung bis spätestens 9. Oktober notwendig, da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist. Die 

Stadtbibliothek, Im Ort 2, nimmt Anmeldungen telefonisch unter Tel. 02305 / 440689 oder per 

E-Mail an stadtbibliothek@castrop-rauxel.de. 
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Pressemitteilung 371/2026 

 

Ausländerbehörde nächste Woche nicht erreichbar 

 

Vom Montag, 28. September, bis einschließlich Freitag, 2. Oktober, bleibt die Ausländerbehörde 

im Rathaus am Europaplatz geschlossen, um Schulungen durchzuführen und Arbeitsrückstände 

aufzuarbeiten. Bereits vereinbarte Termine in der Woche führt die Ausländerbehörde 

selbstverständlich durch. 

 

Ab Montag, 5. Oktober, sind die Mitarbeitenden wieder erreichbar. Termine müssen vorab per 

Mail an termin-alw@castrop-rauxel.de vereinbart werden. 
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